
1969          (1969 – 1970) 

Frühling 1969 

Kirchgänger zum Standortgottesdienst unter Führung HFw Poles. 

 

 
 

01.-20.05.1969 

TrÜbPl- Aufenthalt GRAFENWÖHR 

  
...der Vermessungszug in GAFENWÖHR ..konzentriert bei der 

Auswertung Uffz Wolff 

         
...auch der Radarzug bringt das Radargerät MPQ 10 A in Stellung 



          
 ...Verpflegungsausgabe bei der Auswertestelle    ...auch mal „die Sonne genießen“ muss sein! 
 

18.-21.07.1969 

Teilnahme an der DivRaÜb „HOHER SATTEL“. 
 

05.-12.09.1969 

Teilnahme an der Heeresübung „RÖSSELSPRUNG“ 

 

  

 

Eine kleine Anecktode zu dieser Übung. Die  

LichtmGrp von OFw Obermeier ist während  

der Gefechtsfeldüberwachung durch Zufall  

zwischen zwei Brigaden geraden.  

Die Meldungen wurden zuerst nicht beachtet,  

bis Nachfolgende Einheiten in den gleichen  

Schwachpunkt nachrückten.    

...auf dem Bild sitzt die LichtmGrp von Ofw 

Breidenbach mal auf einem „richtigen“ Panzer 

Und nicht auf einem „Unterlegkeil“! 
 

19.09.1969 

Teilnahme der SchallmBttr  und RadarBttr an der rgt- Übergabe von Oberst Vogelsang an 

Oberstleutnant Adler in SCHWALMSTADT – TREYSA. 
 

29.10.-07.11.1969 

TrÜbPl- Aufenthalt MUNSTER- SÜD. 
 

06.12.1969 

Nikolausfeier in der Radarbatterie für die Kinder. 

       
...nicht „Rudolf“ sondern mit zwei Ponny’s kommt der Nikolaus angefahren! 



!970 

26.01.1970 

Fußballturnier bei der RadarBttr 

   
...die Fw- Mannschaft         ...und hier die Fw- und Uffz- Mannschaft 

 

Frühjahr 1970 

Vorbereitung auf den TrÜbPl-Aufenthalt  bei der InstGrp der RadarBttr 2 . 

   
...der Spz kurz Hotschkiss ist sehr wartungs-   ...die InstGrp nach der Arbeit mit Fw Grüber 

intensiv. 

 

11.04.1970 

Die Patenschaft mit der Schallmessbatterie 2 und der Stadt ORTENBERG  wird geschlossen. 

 

29.04.-14.05.1970 

TrÜbPl- Aufenthalt GRAFENWÖHR 

 

13.06.1970 

Ein Patenschaftsschießen mit dem Schützenverein MOMBERG. 

 
...auch ein Fußballspiel wurde durchgeführt. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...Schießen auf der 

Standortschießanlage.  

 

 

Herbst 1970 

Der Aufstellungsbefehl Nr. 1467 (H)  trifft ein. Aus der SchallmeßBttr 2 und der RadarBttr 2 

wird das Beobachtungsbataillon 2 (BeobBtl 2) in Stadtallendorf aufgestellt und dem ArtRgt 2 

unterstellt. 

Erster Kommandeur wird Oberstleutnant E. Meister. 

 

Die Gliederung  stellt sich wie folgt da. 

 

BeobBtl 2  BeobBtl D STAN- Nr.: 333 2100  Stärke (F)  319  

 

1. Bttr StVersBttr  STAN- Nr.: 333 3100  Stärke 99 

2. Bttr SchallmBttr STAN- Nr.: 333 5100  Stärke  91 

3. Bttr RadarBttr  STAN- Nr.: 333 6100  Stärke  97 

4. Bttr DrohnenBttr STAN- Nr.: 333 4100  Stärke  32 

 

 

Standort: STADTALLENDORF „ Herrenwald- Kaserne“ 

 

Aufstellungsdatum: 

 

01.10.1970 

 


